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Herren Bezirksklasse

SG-Beiertheim/PS Karlsr. : TV Malsch 
Montag, 27.03.2023, 20:30 Uhr

9:6-Erfolg für den TV Malsch bei SG-Beiertheim/PS Karlsr.

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Benjamin Höfer nach 4 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TV Malsch im verlegten Match der Herren Bezirksklasse
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SG-Beiertheim/PS Karlsr., das eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Höfer und Tippelhoffer welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 24:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg verpassten Klein / Grüßinger beim 10:12, 11:5, 5:11, 12:14 gegen Wurster /
Höfer. Vaeth / Kiermeier verpassten es daraufhin mit einem 1:3 gegen Tippelhoffer / Tippelhoffer,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Es war ein langes Spiel, bis Jeck / Weber ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Graf / Aliberti hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Philip Klein seinen Gegner
Mathias Tippelhoffer beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz,
der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Klein endete. Ohne Satzgewinn für Tilman Vaeth
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Tippelhoffer. Dann ging es beim Stand von 1:
4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Maximilian Grüßinger hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Steffen Graf beim 11:4, 11:9, 11:6 keine
Schwierigkeiten. Einen Sieg holte Robin Jeck beim 11:8, 5:11, 16:14, 11:5 gegen Stefan Wurster.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Eine knappe Niederlage gab es für Niklas Weber beim 2:3 gegen Benjamin Höfer. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Mario Kiermeier
die Partie gegen Marco Aliberti noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler SG-Beiertheim/PS Karlsr. und des TV Malsch in die Box. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Tippelhoffer war für Philip Klein am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 15:13 für Klein und 17:15 für Tippelhoffer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Unglücklich war Tilman Vaeth in der Partie gegen Mathias Tippelhoffer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Zwischenzeitlich konnte Maximilian Grüßinger zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend das im
Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Stefan Wurster aber trotzdem klar mit
1:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Lange mit Steffen Graf ringen
musste Robin Jeck in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Niklas Weber gewann gegen Marco Aliberti mit 3:2.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Mario Kiermeier letztlich auf
Lager, um Benjamin Höfer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Damit hat Höfer nun ein 18:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Malsch war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für SG-Beiertheim/PS Karlsr. am 21.04.2023 gegen den TTC
Karlsruhe-Neureut II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.04.2023 gegen den ASV
Grünwettersbach V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr.

Doppel: Klein / Grüßinger 0:1, Vaeth / Kiermeier 0:1, Jeck / Weber 0:1 
Einzel: P. Klein 1:1, T. Vaeth 0:2, M. Grüßinger 1:1, R. Jeck 2:0, N. Weber 1:1, M. Kiermeier 1:1 

 TV Malsch
Doppel: Tippelhoffer / Tippelhoffer 1:0, Wurster / Höfer 1:0, Graf / Aliberti 1:0 
Einzel: S. Tippelhoffer 2:0, M. Tippelhoffer 1:1, S. Wurster 1:1, S. Graf 0:2, M. Aliberti 0:2, B. Höfer 2:
0


